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EIN GEFAHRLOSER BUMERANG.

Eingeborene Australiens und auch Indiens benützen als
Waffe und Jagdgerät ein merkwürdig geformtes Wurfholz,

den Bumerang. Nach dem Wurfe kehrt der Bume-
rang wegen seiner eigenartigen Form in einem grossen
Bogen wiederum zum Werfer zurück, wenn er nicht
getroffen hat. Weder bei Lanze, Pfeil oder sonst einem
Geschosse ist dies der Fall. Für den kämpfenden oder
jagenden Australneger ist der Bumerang eine wertvolle

Waffe.
Wir können uns die Flugbahn des Bumerangs gut
veranschaulichen, wenn wir aus einem steifen Halbkarton
ein kleines Modell in der oben gezeichneten Form
herausschneiden. Zum Werfen ballen wir die linke Hand zur
Faust und legen den Bumerang so auf den Handrücken,
dass eine Hälfte bei den Knöcheln hinausragt. Mit dem
Zeigefinger der rechten Hand wird unser Modell
möglichst kräftig schräg aufwärts fortgespickt. Nach einer
weiten Schleife wird der kleine Bumerang wieder zum
Ausgangspunkt zurückfliegen. Die Erklärung hiefür
ist folgende : Beim Wegflug dreht sich der Bumerang sehr
rasch links herum um sich selber. Dadurch entsteht auf
der rechten Seite der grössere Luftwiderstand, so dass
der Bumerang eine Schleife nach rechts beschreibt.
Wenn er geschickt geworfen wurde, so kehrt er genau
zum Ausgangspunkte zurück.
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